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Haushaltssatzung
t

der Samtgemeinde Bodenwerder-Polle für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat
der Rat der Samtgemeinde Bodenwerder-Polle in der Sitzung am 07. März 2013 folgende
Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf

1.3 der außerordentlichen Erträge
1.4 der außerordentlichen Aufwendung auf

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der
2.2 der

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit

-»

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit

festgesetzt.

Nachrichtlich:

Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

8.344.100 €
8.344.100 €

O€
o€

7.947.700 €
7.967.6O0 €

433.200 €
813.100 €

o€
o€

8.380.900 €
8.780.700 €

§2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
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§4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2013 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.324.600 €
festgesetzt.

§5

Die Samtgemeinde Bodenwerder-Polle erhebt von ihren Mitgliedsgemeinden eine Umlage
(Samtgemeindeumlage) je zur Hälfte nach der Steuerkraft- und der Einwohnerzahl.

Die Samtgemeindeumlage beträgt 2.443.600 €.

§6

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt und über- und
außerplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt sind als unerheblich im Sinne von §
117 NKomVG anzusehen, wenn im Haushaltsjahr der Haushaltsansatz um

-     bis zu 10 v.H., höchstens aber um 10.000 €

überschritten wird. Bei Investitionen tritt an die Stelle des Haushaitsansatzes die Summe der
Ansätze je Projekt.

Bodenwerder, den 11. März 2013

Samtgemeinde Bodenwerder-Polle

L.S.

Samtgemeindebürgermeister

gez. Joachim Lienig
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Bekanntmachuncl der Haushaltssatzunfl 2013

Die vorstehende Haushaltssatzung der Samtgemeinde Bodenwerder-Polle für das
Haushaltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 111 Abs. 3 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG)
i. V. m. § 15 Abs. 6 des Niedersächsischen Finanzausgleichsgesetzes erforderliche
Genehmigung   ist   durch   den   Landkreis   Holzminden   am   26.03.2013
unter dem Az.: (30) 15 14 02 erteilt worden.

Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG vom 29.4. 2013 bis 08.05.2013
im Rathaus, Münchhausenplatz 1, 37619 Bodenwerder, Zimmer 8, Montag bis Freitag von
08.30 Uhr - 12.00 Uhr sowie Montag, Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Bodenwerder, den 10. April 2013

Der Samtgemeindebürgermeister

gez. Joachim Lienig
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Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Gemeinde Eimen
für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Eimen in der Sitzung am 07.03.2013
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag Saldo

1.1 der ordentlichen Erträge auf
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf

403.500 €
403.500€

O€
o€

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit

2.5 der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
2.6 der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

festgesetzt.

Nachrichtlich: Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

384.100 €
368.500 €

o€
50.000 €

0€
7.000 €

384.100 €
425.500€

1.3 der außerordentlichen Erträge
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf

0€

0€

+ 15.600 €

- 50.000 €

- 7.000 €

-41.400€

§2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht
veranschlagt.
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§3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr Liquiditätskredite zur rechtzeiti-
gen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird
auf 64.000 € festgesetzt.

§5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2013
wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B)

345 v. H.
345 v. H.

2. Gewerbesteuer 350 v. H.

Eimen, 07.03.2013
gez. Allerkamp

(Bürgermeister)

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

2.1 Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

2.2 Eine Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Aufsichtsbehörde ist nicht
erforderlich.

2.3 Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG

vom 2-ÿ',0ÿ,#.ÿ bis zum o ÿ' .o $". ÿco.ÿ 3

während der Öffnungszeiten im Gemeindebüro der Gemeinde Eimen zur
Einsichtnahme öffentlich aus.

Eimen, den
gez. Allerkamp

(Bürgermeister)
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Haushaltssatzung

der Gemeinde Heinsen für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des §  112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Heinsen in der Sitzung am 15. Februar
2013 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf

560.900 €
560.900 €

1.3 der außerordentlichen Erträge
1.4 der außerordentlichen Aufwendung auf

2.500 €
2.500 €

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit

festgesetzt.

Nachrichtlich:

Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaites
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

513.100 €
494.500 €

2.500 €
76.000 €

o€
1.80o €

515.600 €
572.300 €
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§2

Kredite für investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht
veranschlagt.

§3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaitsjahr 2013  Liquiditätskredite zur
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen,
wird auf 155.000 € festgesetzt.

§5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das Haushaltsjahr 2013 wie
folgt festgesetzt:

1.   Grundsteuer

a)   für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)      350 v.H.
b)   für die Grundstücke (Grundsteuer B)               345 v.H.

2.   Gewerbesteuer                           332 v.H.

Heinsen, den 15. Februar 2013

GEMEINDE HEINSEN

L,S,

gez. Wölk
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Haushaltssatzunq

Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Heinsen für das
Haushaltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 122 Abs. 2 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) erforderliche
Genehmigung ist durch den Landkreis Holzminden am 4 « ,ÿ) zÿ. -« ÿÿ 3
unter dem Aktenzeichen (30) 15 14 02 erteilt worden.

Der Haushaltsplan mit Anlagen liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG
in der Zeit vom ÿ4. ob..ÿon 3  bis (ÿ ÿ, ,ÿÿÿ Z o.{ÿ   zur Einsichtnahme
in der Gemeindeverwaltung Heinsen, Weserstraße 22, 37649 Heinsen,
während der Dienststunden öffentlich aus.

Heinsen, • ?_ "7 • ÿ 3. z ÿ-ÿ.] gez. Wölk
(Bürgermeister)
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Haushaltssatzung

der Gemeinde Heyen für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des §  112  des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Heyen in der Sitzung am 12.12.2012
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf

305.900 €
305.900 €

1.3 der außerordentlichen Erträge
1.4 der außerordentlichen Aufwendung auf

0€
o€

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit

festgesetzt.

Nachrichtlich:

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

298.300 €
280.200 €

26.400 €
7.500 €

o€
o€

Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes

324.700 €
287.700€
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§2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht
veranschlagt.

§3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2013  Liquiditätskredite zur
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen,
wird auf 49.000 € festgesetzt.

§5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das Haushaltsjahr 2013 wie
folgt festgesetzt:

1.   Grundsteuer

a)   für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)      320 v.H.
b)   für die Grundstücke (Grundsteuer B)               320 v.H.

2.   Gewerbesteuer                           320 v.H.

§6

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt und über-
und außerplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushait sind als unerheblich im
Sinne von § 117 NKomVG anzusehen, wenn im Haushaltsjahr der Haushaltsansatz
um

-    bis zu 10 v.H., höchstens aber um 10.000 €

überschritten wird. Bei Investitionen tritt an die Stelle des Haushaltsansatzes die
Summe der Ansätze je Projekt.

Heyen, den 12.12.2012

Gemeinde Heyen

L.S,

gez. Zieseniß
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Heyen für das
Haushaltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich.

Der Haushaltsplan mit Anlagen liegt gemäß § 114 Abs. 2 Satz 3
NKomVG in der Zeit vom Z tl. oq-7_o 4 z   bis rO ÿ .01: Z cp,ÿ _ÿ      zur
Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung Heyen, Esperder Straße 12,
37619 Heyen, während der Dienststunden öffentlich aus.

Heyen, gez. Zieseniß
(Bürgermeister)
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Haushaltssatzung

der Gemeinde Hehlen für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des §  112  des  Niedersächsischen  Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Hehlen in der Sitzung am 05. März 2013
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf

1.463.300 €
1.463.300 €

1.3 der außerordentlichen Erträge
1.4 der außerordentlichen Aufwendung auf

O€
o€

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit

festgesetzt.

Nachrichtlich:

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1.400.700 €
1.220.200 €

14.500 €
85.500 €

O€
o€

Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes

1.415.200 €
1.305.700 €

- Rücklagenentnahme (in den Einzahlungen enthalten)        0 €
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§2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht
veranschlagt.

§3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2013  Liquiditätskredite zur
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen,
wird auf 310.000 € festgesetzt.

§5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2013
wie folgt festgesetzt:

1.   Grundsteuer

a)   für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)      300 v.H.
b)   für die Grundstücke (Grundsteuer B)               300 v.H.

2.   Gewerbesteuer 320 v.H.

§6

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt und über-
und außerplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt sind als unerheblich im
Sinne von § 117 NKomVG anzusehen, wenn im Haushaltsjahr der Haushaltsansatz
um

-     bis zu 10 v.H., höchstens aber um 5.000 €

überschritten wird. Bei Investitionen tritt an die Stelle des Haushaltsansatzes die
Summe der Ansätze je Projekt.

Hehlen, den 06. März 2013

Gemeinde Hehlen

gez. Jacob           L.S.
Bürgermeister

gez. Rode
Stv. Bürgermeister
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Bekanntmachunq der Haushaltssatzunq

Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Hehlen für das
Haushaltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 122 Abs. 2 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) erforderliche
Genehmigung ist durch den Landkreis Holzminden am ÿÿ,o ÿ .4o«3
unter dem Aktenzeichen (30) 15 14 02 erteilt worden.

Der Haushaltsplan mit Anlagen liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG
in der Zeit vom Z,ÿ'. oÿ. ÿ o.1 ÿ  bis ÿ ÿ'-o ÿ-. ÿ_ÿ.«,ÿ zur Einsichtnahme

in der Gemeindeverwaltung Hehlen, Alte Schulstraße 12, 37619 Hehlen,
während der Dienststunden öffentlich aus.

Hehlen, gez. Jacob
(Bürgermeister)
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Ha u shalts s a tzung

der Samtgemeinde Bevern fiir das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat der
Rat der Samtgemeinde Bevern in der Sitzung am 13.12.2012 folgende Haushaltssatzung be-
schlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

1.   im Ergebnishaushalt mit dein jeweiligen Gesamtbetrag

1.1  der ordentlichen Erträge auf
1.2  der ordentlichen Aufwendungen auf

3.420.800 Euro
3.366.100 Euro

1.3  der außerordentlichen Erträge auf
1.4  der außerordentlichen Aufwendung auf

0 Euro
0 Euro

2.   im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1   der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
2.2  der Auszahlungen aus laufender Verwalttmgstätigkeit auf

3.275.100 Euro
3.125.400 Euro

2.3  der Einzahlungen für hwestitionstätigkeit auf
2.4  der Auszahlungen für hwestitionstätigkeit auf

35.000 Euro
524.100 Euro

2.5  der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf
2.6  der Auszahlungen Nr Finanzierungstätigkeit auf

425.800 Euro
86.400 Euro.

festgesetzt.

{}2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnalmaen fiir Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf

425.800 Euro Kreditmarktmittel fiir den Haushaltsplan der Samtgemeinde,
338.000 Euro Kxeditmarktmittel fiir den Vemaögensplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung

Samtgemeinde Bevern
164.000 Euro Kxeditmarktmittel für den Vermögensplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseiti-

gung Samtgemeinde Bevern

insgesamt    auf927.800 Euro festgesetzt
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-2-

§3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2013 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genonunen werden dürfen, wird auf

500.000 Euro für den Haushaltsplan der Samtgemeinde
100.000 Euro fiir den Erfolgsplan des Eigenbetriebes Wasselwersorgung Samtgemeinde Bevern
160.000 Euro für den Erfolgsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Samtgemeinde Bevem

insgesamt    760.000 Euro

festgesetzt.

§5

Die Samtgemeinde erhebt von den Mitgliedsgemeinden nach Maßgabe der Hauptsatzung eine
Umlage in Höhe von 920.300 € (Samtgemeindeumlage) je zur Hälfte nach der Steuerkraft und
der Einwohnerzahl.

§6

1. Über- und außerplanmäßige Außvendungen bzw. Auszahlungen sind als unerheblich im Sin-
ne von § 117 Abs. 1 NKomVG anzusehen, wenn sie im Haushaltsjalu" 10.000 € pro Bu-
chungsstelle nicht überschreiten.

2. Als erheblich im Sinne des § 115 Abs. 2 Nr. 1 NKomVG gilt ein Fehlbetrag des Ergebnishaus-
halts, der drei Prozent des Gesamtvolumens des Ergebnishaushalts im laufenden Haushaltsjahr
übersteigt.

3. Als erheblich sind Mehraufwendungen bzw. Meln'auszahlungen im Silme des § 115 Abs. 2
Nr. 2 NKomVG anzusehen, wenn sie im Einzelfall ein Prozent des Volumens der Gesamt-
außvendungen bzw. der Gesamtauszahhmgen übersteigen.

Bevern, 13. Dezember 2012

SAMTGEMEINDE BEVERN

L.S.

gez. Stock

Samtgemeindebürgermeister
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Samtgemeinde Bevern für
das Haushaltsjahr 2013

Die vorstehende Haushaltssatzung der Samtgemeinde Bevern Ffir das Haushaltsjahr 2013 wird Ifiel'mit
öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 114, § 120 Abs. 2 und § 111 Abs. 3 des Niedersäschichen Kommunalverfassungsgesetz
(NKomVG) und § 15 Abs. ö des Nieders. Gesetzes übel" den Finanzausgleich (NFAG) erforderlichen
Genelunigungen sind durch den Landkreis Holzminden am  ,4 ,ÿ. O .g. ÿ a-t 3

unter dem Aktenzeichen (30) 15 14 02 erteilt worden.

Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG in der Zeit vom Z 5 .Ott.--4.g bis Og.ÿl- cÿ,ÿ-,3
in der Samtgelneindeverwaltung in Bevern, Angerstraße 13 a, während der Dienststunden öffentlich
aus.

Bevern,  ÿ' (.o. o ,J • Z o.,i

gez. Stock
(Samtgemeindebürgermeister)


